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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Anzahl der Schulen 

Gesamtzahl 328 
davon 
Staatliche Grundschulen 223 
Staatliche Mittelschulen 93 
Staatliche Schule besonderer Art Hollfeld 1 

Private Schulen 
Montessori-Schulen: Bamberg, Bayreuth, Forchheim, Berg (Landkreis Hof), 6 
Mitwitz (Landkreis Kronach), Marktleuthen (Landkreis Wunsiedel) 
Rudolf Steiner-Schulen / Freie Waldorf-Schulen: Coburg, Hof, Wernstein 
(Landkreis Kulmbach) 

3 

Private Evangelische Volksschule Hof (Grund- und Hauptschule) 1 
Private Grundschule Schloss Thiergarten Bayreuth 1 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Situation an den Grundschulen 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Situation an den Grundschulen 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Situation an den Grundschulen 

• Die Zahl der Grundschüler ist seit 2013 stabil. Im Schuljahr 
2016/17 steigt sie sogar spürbar an. Ein wesentlicher Grund hierfür 
ist der Zuzug von Flüchtlingskindern. 

• Die durchschnittliche Schülerzahl pro Klasse beträgt in der 
Grundschule 20,68. 

• An den staatlichen Grundschulen werden insgesamt 184 
jahrgangskombinierte Klassen gebildet, in denen Schüler der 
1./2., 2./3. oder der 3./4. Jahrgangsstufe miteinander unterrichtet 
werden. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Situation an den Mittelschulen 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Situation an den Mittelschulen 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Situation an den Mittelschulen 

• Die Zahl der Schüler in der Mittelschule stabilisiert sich und steigt 
im Schuljahr 2016/2017 sogar an. Ein wesentlicher Grund dafür ist 
der Zuzug von Flüchtlingskinder. 

• Die durchschnittliche Schülerzahl pro Klasse beträgt in der 
Mittelschule 19,30. 

• In Oberfranken gibt es derzeit 94 Mittelschulen, die in 27 
Schulverbünden organisiert sind. 3 davon schulamtsübergreifend 
und 2 bezirksübergreifend mit Schulen in der Oberpfalz. 

• Im neuen Schuljahr besuchen in Oberfranken 3670 Schüler 
insgesamt 179 Mittlere-Reife-Klassen der Jahrgangsstufen 7 – 10. 

• 1200 Mittelschüler in 59 Abschlussklassen (M 10) bereiten sich 
auf den Mittleren Schulabschluss vor. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Ganztagsangebote in Oberfranken 

 
Ziel der Staatsregierung: Weiterer Ausbau der Ganztagsangebote 
in allen Schularten 
 
Gebundene Ganztagszüge: 

 
• Zum Schuljahr 2016/2017 sind an 23 Grundschulen  
     75 gebundene Ganztagsklassen und 
• an 39 Mittelschulen 168 gebundene Ganztagsklassen  
     geplant. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Ganztagsangebote in Oberfranken 

Im gebundenen Ganztagsangebot ist der Pflichtunterricht auf 
Vormittag und Nachmittag verteilt. 
Über den ganzen Tag hinweg wechseln Unterrichtsstunden mit 
Übungs- und Studierzeiten, sportlichen, musischen und künstlerisch 
orientierten Fördermaßnahmen ab.  
Es werden auch Freizeitbeschäftigungen angeboten. Die verschiede-
nen Aktivitäten stehen in einem konzeptionellen Zusammenhang. 
Das gebundene Ganztagsangebot wird in einem festen Klassenverband 
organisiert. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Ganztagsangebote in Oberfranken 

 
Offenes Ganztagsangebot: 
 
Zum Schuljahr 2016/2017 sind 273 offene Ganztagsgruppen an 
allen weiterführenden Schularten genehmigt: 
 
 Darunter sind 133 Gruppen, die an der Mittelschule 
 eingerichtet werden sollen. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Ganztagsangebote in Oberfranken 

Offenes Ganztagsangebot: 
 
Zum Schuljahr 2016/2017 werden im Bereich 
der Grundschule an 56 oberfränkischen Grundschulen : 
 
• 69 Kurzgruppen bis 14.00 Uhr und 
• 99 Langgruppen bis 16.00 Uhr eingerichtet.  
• An 3 Standorten werden OGTS Kombigruppen mit insgesamt 

140 Schülern gebildet. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Ganztagsangebote in Oberfranken 

Der Unterricht an offenen Ganztagsschulen findet  am Vormittag im 
Klassenverband statt. 
Das nachmittägliche Betreuungsangebot wird, in klassen- und 
jahrgangsgemischten Gruppen organisiert. 
Es umfasst vor allem Hausaufgabenbetreuung, Fördermaßnahmen 
und Freizeitangebote mit sportlichen, musischen und gestalterischen 
Aktivitäten. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Ganztagsangebote in Oberfranken 

Mittagsbetreuungsangebote für die Grundschule: 
 
Im Schuljahr 2016/2017werden an 101 Grundschulen 
 
• 133 Gruppen der Mittagsbetreuung bis 14.00 Uhr,  
• 92 Gruppen der verlängerten Mittagsbetreuung bis mindestens 

15.30 Uhr und 
• 177 Gruppen der verlängerten Mittagsbetreuung bis 

grundsätzlich 16.00 Uhr mit pädagogischem Konzept 
angeboten. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Zusätzliche Fördermöglichkeiten für Schüler 

Bereits im vorschulischen Bereich werden Kinder sprachlich besonders 
gefördert. 
Auch in diesem Jahr ist es möglich, diese Förderung durch Vorkurse zur 
Sprachförderung zu erfüllen. 
Zusätzliche Förderstunden stehen auch für Deutschförderkurse und 
Sprachförderung an den Grund- und Mittelschulen wieder zur Verfügung. 
 
Um die Kompetenzen der Lehrkräfte zu erweitern, auch mit Blick auf den 
Deutschunterricht für Kinder aus Asylbewerberfamilien, wird das 
Fortbildungsangebot für Deutsch als Zweitsprache ausgebaut. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Maßnahmen im Rahmen der Beschulung von Asylbewerbern 

Ein besonderes Augenmerk richtet die Schulverwaltung auf die 
steigende Anzahl von Kindern und Jugendlichen aus 
Asylbewerberfamilien. 
Vorrangig gilt es, diesen Kindern die Integration durch ein rasches 
Erlernen der deutschen Sprache zu erleichtern. 
An den Schulen wird die Deutschförderung besonders darauf 
ausgerichtet, z. B. auch durch den Einsatz von Förderlehrkräften. 
Bei genügender Anzahl von schulpflichtigen Kindern aus Asylbewerber-
familien können Übergangsklassen eingerichtet werden. 
Ziel dieser Klassen ist, einen möglichst schnellen Anschluss und 
Übergang in die Regelklassen zu ermöglichen. 
Zu Schuljahresbeginn 2016/2017 sind in Oberfranken 41 Übergangs-
klassen eingerichtet. 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Übergangsklassen in Oberfranken 
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Situation an den oberfränkischen Grund- und Mittelschulen 
Übergangsklassen in Oberfranken 
Erlöser-Mittelschule Bamberg 2 Klassen 
Mittelschule Bamberg-Gaustadt 2 Klassen 
Mittelschule Strullendorf 1 Klasse 
Luitpold-Grundschule Bayreuth 1 Klasse 
Mittelschule Bayreuth-Altstadt 1 Klasse 
Christian-Sammet-Mittelschule Pegnitz 1 Klasse 
Mittelschule Weidenberg 2 Klassen 
Grundschule Weidenberg 1 Klasse 
Rückert-Mittelschule Coburg 3 Klassen 
Mittelschule Ebersdorf bei Coburg 1 Klasse 
Mittelschule Neustadt b. Coburg, Am Moos 1 Klasse 
Mittelschule Rödental-Oeslau 1 Klasse 
Mittelschule Ebermannstadt 1 Klasse 
Ritter-von-Traitteur-Mittelschule Forchheim 3 Klassen 
Grundschule Buckenhofen-Burk 1 Klasse 
Anna-Grundschule Forchheim 1 Klasse 
Martin-Grundschule Forchheim 2 Klassen 
Mittelschule Heroldsbach 1 Klasse 
Münster-Mittelschule Hof 2 Klassen 
Eichendorff-Grundschule Hof 1 Klasse 
Sophien-Grundschule Hof 2 Klassen 
Christian-Wolfrum-Mittelschule 1 Klasse 
Mittelschule Münchberg-Poppenreuth 1 Klasse 
Geschwister-Scholl-Mittelschule Schwarzenbach/Saale 1 Klasse 
Mittelschule Frankenwald Naila 1 Klasse 
Gottfried-Neukam-Mittelschule Kronach 1 Klasse 
Mittelschule Windheim 1 Klasse 
Herzog-Otto-Mittelschule Lichtenfels 1 Klasse 
Alexander-von-Humboldt-Mittelschule Marktredwitz 1 Klasse 
Jean-Paul-Grundschule Wunsiedel 1 Klasse 
Jean-Paul-Mittelschule Wunsiedel 1 Klasse 
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Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und Qualitätssicherung der 
Grund- und Mittelschulen 
Schulen mit Schulprofil Inklusion / Unabhängige Beratungsstellen Inklusion 

• Insgesamt 8 Grundschulen und 5 Mittelschulen 
• 9 unabhängige Beratungsstellen 
   http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=80 
 

Die Schulen mit dem Schulprofil Inklusion setzen auf der 
Grundlage einer gemeinsamen Erziehungs- und 
Bildungskonzeption in Unterricht und Schulleben 
individuelle Förderung für alle Schülerinnen und Schüler 
um. In diesen Schulen gestalten Lehrkräfte der allgemeinen 
Schule und Lehrkräfte für Sonderpädagogik im Team mit 
weiteren Fachkräften das gemeinsame Lernen. Die 
Lehrkräfte der Sonderpädagogik sind in das Kollegium der 
allgemeinen Schule eingebunden. 
 
Unabhängige, schulartübergreifende Beratungsstellen 
unterstützen Ratsuchende in Fragen der Schullaufbahn und 
der Wahl der richtigen Schule. 
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Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und Qualitätssicherung der 
Grund- und Mittelschulen 
Flexible Grundschulen 

• Insgesamt 41 Grundschulen 
   http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=67 
 

Das Modellprojekt "Flexible Grundschule" will der 
zunehmenden Heterogenität der Schulanfänger Rechnung 
tragen und die individuelle Entwicklung und Förderung 
jedes einzelnen Kindes stärker in den Fokus nehmen. 
 
Hierzu sollen in einer "Eingangsstufe" der Grundschule die 
Schulanfänger ein, zwei oder drei Jahre verweilen dürfen, 
je nach ihrem individuellen Entwicklungs- und 
Leistungsstand. Das eventuell notwendig werdende dritte 
Schulbesuchsjahr wird nicht auf die Schulpflicht 
angerechnet. 
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Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und Qualitätssicherung der 
Grund- und Mittelschulen 
Schulversuch Bilinguale Grundschule 

• Lucas-Cranach-Grundschule Kronach 
• Kilian-Grundschule Scheßlitz 
   http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=134 
 

Ab dem Schuljahr 2015/16 erproben bayernweit 20 
Modellschulen für vier Jahre das Lernen in zwei Sprachen 
(Deutsch/Englisch) für Kinder, deren Eltern dies wünschen.  
 
Der Bilinguale Unterricht findet in den Fächern Kunst, 
Musik und Sport sowie an geeigneter Stelle auch in 
anderen Bereichen des Grundlegenden Unterrichts in 
englischer Sprache statt. Dies ermöglicht den Kindern 
einen altersgemäßen und praxisorientierten Zugang, ohne 
den Vorrang der deutschen Sprache zu gefährden. 
 
In den bilingualen Klassen unterrichten Lehrkräfte, die 
Englisch an der Universität studiert haben und sich 
fortlaufend weiterqualifizieren. Die wissenschaftliche 
Begleitung des Schulversuchs erfolgt durch den Lehrstuhl 
von Prof. Dr. Heiner Böttger (Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt). 
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Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und Qualitätssicherung der 
Grund- und Mittelschulen 
Schulversuch TAFF – Talente finden und fördern an der Mittelschule (MS) 

• Verbund Nördliches Fichtelgebirge: Dr.-Franz-Bogner-MS Selb / MS Kirchenlamitz 
• Verbund Oberes Maintal: MS Baunach / MS Zapfendorf 
•    http://www.gute.schule-oberfranken.de/index2.php?gid=135 
 

In dem Modellversuch entwickeln und erproben 
Mittelschulen differenzierte Angebote zur Förderung 
besonderer Begabungen und Talente ihrer Schülerinnen 
und Schüler, insbesondere auch im Hinblick auf die spätere 
Berufswahl. Dadurch soll auch das Profil der Schulart 
Mittelschule weiter geschärft werden, gemäß dem Motto 
„Stark für den Beruf, stark im Wissen, stark als Person“. 
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Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und Qualitätssicherung der 
Grund- und Mittelschulen 
PhilosophierRegion Oberfranken 

• Gemeinschaftsprojekt der Regierung von Oberfranken mit der Universität Bayreuth unterstützt 
durch die Oberfrankenstiftung. 

• Seit November 2011 wurden 160 Pädagogen in der Methodik der philosophischen 
Gesprächsführung ausgebildet. 

 
 
Ausbildungsreihe philosophische Gesprächsführung 
für Pädagogen (4x2 Tage) 
 
F1 (Wer bin ich – Einführung in die Philosophische 
Fragestellung) 
 
F2 (Ich und die Anderen – Philosophische Grundhaltungen) 
 
F3 (Was ist die Welt – Wahrnehmung und Methodik des 
Einstieges und des vertiefenden Nachfragens) 
 
F4 (Was ist wertvoll – Feedback) 
 
Teilnehmer: 
Pädagog/innen der Kindertagesstätten und aller Schularten 
 
 



Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und 
Qualitätssicherung der Grund- und Mittelschulen 
Herausragende Ereignisse im Schuljahr 2015/16 

Lesetag am 03. März 2016 an der Gesamtschule Hollfeld zum Thema 
 

Leseförderung vom Kindergarten bis zum Abitur 
 

• etwa 250 Teilnehmer (KiTas, Seminare, alle Schularten) 
• Eröffnungsvortrag: Fr. Christine Kranz (Stiftung Lesen): „Bücher für Nichtleser?! Trends, 

Beispiele und Aktionsideen" 
• Workshopangebote aus KiTas, Grund-, Mittel-, Realschulen, Gymnasien und Förderzentren zur 

Leseförderung 
 
6. Bayerische Schultheatertage vom 11. - 14. Juli 2016 
in Bayreuth unter dem Motto 
 

Theater bewegt 
 

 
10 Theatergruppen von Grund- Mittel und Förder- 
schulen aus sechs Regierungsbezirken Bayerns  
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Schwerpunktsetzungen im Bereich von Erziehung, Unterricht und 
Qualitätssicherung der Grund- und Mittelschulen 
Herausragende Ereignisse im Schuljahr 2015/16 

22.07.2016: Bestenehrung der Mittelschulabsolvent/innen (QA + MSA) in allen ofr. 
Schulamtsbezirken.  
Beteiligte: Regierung (RPin, RVPin, BL 4), Staatl. Schulämter, Sachaufwandsträger und Landkreise, 
HWK, IHK, AK Schule-Wirtschaft, Arbeitsagenturen 

Presseinformation zum Schuljahresbeginn 2016/2017 26 

Termin 2017: 
21.07.2017 
Pressevertreter  
bitte vormerken! 
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Situation an den oberfränkischen Förderzentren 
Anzahl der Schulen 

Gesamtzahl 37 

davon 

staatlich 2 

Sonderpädagogisches Förderzentrum 15 

Förderzentrum Sprache 1 

Förderzentrum Hören 1 

Förderzentrum körperlich-motorische Entwicklung 1 

Förderzentrum geistige Entwicklung 11 

Förderzentrum emotional-soziale Entwicklung 3 

Schule für Kranke 1 

Berufsschule zur Sonderpädagogischen Förderung 4 
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Förderschulen 
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Sonderpädagogische Förderung in Oberfranken 

Im Schuljahr 2016/17 stellen die Förderschulen weiterhin 
vielfältige Angebote zur Förderung von Kindern und 
Jugendlichen mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
bereit. Diese Schüler werden an den Förderzentren, in 
Profilschulen oder im Rahmen des Mobilen 
Sonderpädagogischen Dienstes betreut. 

Förderschulen 
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Vorschulische Förderung 
Mobile sonderpädagogische Hilfe 

Die vorschulische Förderung durch die mobile sonder-pädagogische 
Hilfe (msH) nach Artikel 22 Abs. 2 BayEUG ist ein präventives Angebot, 
das Entwicklungsstörungen in verschiedenen Förderschwerpunkten 
verhindern, zumindest mindern sowie umfassende Störungen 
vermeiden helfen soll. Sie wird angeboten als Unterstützung in der 
Familie und im Kindergarten sowie als interdisziplinäre Förderung in der 
Frühförderstelle.  
Im Schuljahr 2016/17 werden hierfür 611 Wochenstunden der HPU/HFL 
und 275 Wochenstunden der StR FS eingeplant. 

Förderschulen 
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Vorschulische Förderung 
Schulvorbereitende Einrichtungen 

Schulvorbereitende Einrichtungen fördern in insgesamt 89 
Gruppen 839 Vorschulkinder mit 
Entwicklungsverzögerungen in den Bereichen Sprache, 
Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, sowie mit den 
Förderschwerpunkten Hören, körperliche und motorische 
Entwicklung und geistige Entwicklung.  
Zur Förderung der Schulvorbereitenden Einrichtungen 
werden 2020 Lehrerstunden eingesetzt. 

Förderschulen 
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Mobile Sonderpädagogische Dienste 

Mobile Sonderpädagogische Dienste haben sich insbesondere unter den 
Aspekten von Prävention, Integration und Reintegration zu einer wichtigen 
Säule der sonderpädagogischen Angebote entwickelt. Sie unterstützen die 
Unterrichtung von Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf, die nach 
Maßgabe des Artikels 41 BayEUG eine allgemeine Schule besuchen können. 
Hauptaufgabenfelder der Mobilen Sonderpädagogischen Dienste sind 
Diagnostik, Beratung von Lehrkräften, Erziehungsberechtigten und Schülern, 
Koordination und Vernetzung sonderpädagogischer Förderung, Förderung von 
Schülern und die Fortbildung für Lehrkräfte. Im Schuljahr 2016/17 sind für diese 
Aufgabe 1411 Lehrerstunden einschließlich der Autismusberatung eingeplant.  
Zusätzlich werden 654 Lehrerstunden für 15 Schulen mit dem Schulprofil 
Inklusion, besondere Inklusionsmaßnahmen, inklusive berufliche Bildung und 
für die unabhängige Beratung an Staatlichen Schulämtern bereitgestellt.  

Förderschulen 
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Die Unterstützung der Allgemeinen Schule in den letzten 10 Jahren aus dem 
Kontingent des Förderschulbereichs wird durch die folgende Graphik 
verdeutlicht:  

Förderschulen 
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Förderschulen 
In den allgemeinbildenden Förderschulen war bis vor 3 Jahren ein 
Schülerrückgang zu verzeichnen. Mittlerweile bleiben die Schülerzahlen 
auf einem konstant niedrigen Niveau. Die Entwicklung der 
Schülerzahlen in den letzten 10 Jahren stellt sich wie folgt dar:  

 

4742 4640 4633 4572 4417 4390 4291 4198 4190 4189 4172 
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287 

1029 

männlich

weiblich

Förderschulen 
Verteilung der Lehrkräfte nach Geschlecht: 
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Förderschulen 
Alter der Lehrkräfte 
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Für die Unterrichtsversorgung an den Förderschulen in Oberfranken sind für das 
Schuljahr 2016/2017 insgesamt 12641 Lehrerstunden eingeplant. Hinzu kommen 
noch 1932 Lehrerstunden für die insgesamt 851 Schülerinnen und Schüler an den 
Berufsschulen zur sonderpädagogischen Förderung.  Da ein erheblicher Teil an 
Fachkräften im Rahmen der inklusiven Beschulung an Grund- und Mittelschulen 
eingesetzt wird, stieg die Anzahl des Personals aus anderen Lehrämtern in den 
vergangenen Jahren erheblich an. Hinzu kommt eine hohe Anzahl von Lehrkräften, 
die auf Grund des für sie ungünstigen Standorts Oberfranken die ihnen angebotenen 
Stellen nicht antraten. So werden in diesem Schuljahr 26 Lehrkräfte aus anderen 
Lehrämtern (vorwiegend Realschule und Gymnasium) mit einem staatlichen 
Jahresvertrag beschäftigt und im Unterricht an den Förderschulen eingesetzt. Des 
Weiteren beschäftigen die privaten Schulträger noch 30 weitere Lehrkräfte auf 
Vertragsbasis. Erfreulich ist, dass insgesamt 10 Realschul- und Gymnasiallehrkräfte 
im kommenden Schuljahr die Möglichkeit erhalten, sich in sonderpädagogischen 
Arbeitsfeldern zu qualifizieren, so dass der Fachkräftemangel etwas abgemildert 
werden kann. 

Förderschulen 
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Entwicklung der Schulen und Schülerzahlen 

17 

37 

54 

9 

24 
8 

Anzahl der Schulen 2015/16 
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Berufsfachschulen

Berufsfachschulen des
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Fachschulen

Fachakademien
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Entwicklung der Schulen und Schülerzahlen 
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Anzahl der Schüler 2015/16 
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Entwicklung der Schulen und Schülerzahlen 
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Entwicklung der Schulen und Schülerzahlen 
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Entwicklung der Schulen und Schülerzahlen 

Jugendliche ohne Ausbildungsverhältnis 

29 
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41 
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49 
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65 
70 
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Meldungen der Schulen vom Oktober 2011 
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Staatliche Berufsschulen BIK/V BIK 

Bamberg I 3 1 

Bamberg II 5 3 

Bamberg III 3 - 

Bayreuth I 2 2 

Bayreuth II 2 1 

Bayreuth III 2 1 

Coburg I 2 3 

Coburg II mit WS 2 - 

Forchheim 6 3 

Hof mit WS 3 1 

Kronach 3 2 

Kulmbach 3 2 

Lichtenfels 3 1 

Marktredwitz - Wunsiedel 1 1 

Münchberg - Ahornberg 3 1 

Pegnitz 2 1 

Selb 1 - 

an privaten Schulen 3 1 

Insgesamt 
in Oberfranken 

Berufs-
integrations-

klasse/ 
Vorklasse 
BIK/V 

Berufs-
integrations- 

klasse 
BIK 

50 24 

Berufliche Schulen in Oberfranken  
Geplante Klassen für minderjährige Flüchtlinge und Asylbewerber 2016/17 
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Klassen für minderjährige Flüchtlinge und Asylbewerber 2014/15 - 2016/17 
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Berufliche Schulen in Oberfranken  
Klassen für minderjährige Flüchtlinge und Asylbewerber 2014/15 - 2016/17 
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Personalzusammensetzung nach Geschlecht 

560 

453 
männlich
weiblich



778 

232 

Beamte
Arbeitnehmer
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Personalzusammensetzung nach Beschäftigungsverhältnis 



654 
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61 63 
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Personalzusammensetzung nach Qualifikationsebenen 
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Personalzusammensetzung nach Qualifikationsebenen und Geschlecht 
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Altersstruktur 
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Altersstruktur 
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Personal an den oberfränkischen beruflichen Schulen 
Altersstruktur nach Geschlecht 
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Regierung von Oberfranken 
Ludwigstraße 20, 95444 Bayreuth 
Pressesprecher: Oliver Hempfling 
Telefon: 0921/604-1229 
Telefax: 0921/604-4229 
E-Mail: presse@reg-ofr.bayern.de 
Internet: www.regierung.oberfranken.bayern.de 


